
Bremen ist eine Stadt mit deutlich 
steigenden Mieten. Zwischen 2010 
und 2022 sind hier die Bestandsmie-
ten von 6,15 €/m² auf 7,54 €/m², d. h. 
um 23 Prozent, gestiegen. Der Durch-
schnitt der inserierten Angebotsmie-
ten hat sich im selben Zeitraum von 
5,95 €/m² auf 10,04 €/m² erhöht – ein 
Anstieg von 69 Prozent. Im Jahr 2022 
haben die über 184.000 Haushalte in 
Mietwohnungen etwa 1,22 Milliarden 
Euro für Mieten bezahlt. Den größ-
ten Teil dieser Mieterträge haben pri-
vate Vermieter*innen und gewinnori-

entierte Unternehmen eingenommen, 
die 71,6 Prozent der Wohnungen in 
Bremen vermieten. Mit einer steigen-
den Bevölkerungszahl (+ 0,42 % pro 
Jahr seit 2010), einer Leerstandsquo-
te von 3,2 Prozent und einer Differenz 
zwischen den Bestands- und den Wie-
dervermietungsmieten von 33 Pro-
zent gilt Bremen als eine Stadt mit 
einem «angespannten Wohnungs-
markt». Mit einem bundesweiten Mie-
tendeckel würden Mieterhöhungen 
bis zur künftigen Referenzmiete (im 
Durchschnitt bei 7,99 €/m²) bei maxi-

Basisdaten

Bevölkerung 2010 2020 2023
Veränderungen 

2010–2023
Veränderung  

pro Jahr seit 2010

Bremen 547.340 566.573 577.026 + 5,42 % + 0,42 %

Durchschnitt  
aller Städte

664.627 703.392 717.306 + 7,90 % + 0,61 %

Wohnungen Wohnungen gesamt Mietwohnungen Anteil Mietwohnungen

Bremen 300.020 184.897 61,63 %

Durchschnitt  
aller Städte

382.550 287.336 72,50 %

STADTPROFIL: SO WIRKT DER MIETENDECKEL

mal 6 Prozent in drei Jahren gekappt. 
Neu abgeschlossene Mietverträge 
dürften die Referenzmiete nur noch 
um maximal 6 Prozent überschreiten. 
Der bundesweite Mietendeckel wür-
de Bestandsmieter*innen in Bremen 
vor höheren Mietsteigerungen schüt-
zen und die Wiedervermietungsmieten 
deutlich absenken.

PRIVAT GEMEINSCHAFT 

Kommune oder  
kommunales Wohnungs­

unternehmen 
Durchschnittsmiete  

6,87 €/m2

Organisation ohne  
Erwerbszweck (z. B. Kirche)

4.129 Wohnungen
Durchschnittsmiete  

9,50 €/m2

2,23 %

Bund oder Land – 622 Wohnungen
Durchschnittsmiete 13,45 €/m2

0,34 %

Wohnungs­
genossenschaften 

9.289 Wohnungen 
Durchschnittsmiete  

6,28 €/m2 

5,02 %

64.030

34,62 %

20.311

10,98%

41.931

22,67 %

38.478

20,81 %

Miet­
wohnungen 

gesamt:  
184.937*

 � Gemeinschaft von Woh­
nungseigentümer*innen 
Durchschnittsmiete  
8,19 €/m2

 � Andere privatwirtschaftlich 
6.147 Wohnungen 
Durchschnittsmiete  
9,50 €/m2 

3,32 %

 � Privatpersonen 
Durchschnittsmiete  
7,86 €/m2

Anzahl der Mietwohnungen, Durchschnittsmiete und Marktanteil  
der Eigentümergruppen
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Durchschnittliche Miete  
nach Eigentümergruppen in €/m2

Gemeinschaft  28,4 %Privat  71,6 %

Informationen zu den  
Auswirkungen eines bun­
desweiten Mietendeckels  

finden sich hier:

BREMEN

* �Abweichungen zur Tabelle «Basisdaten» 
ergeben sich aus der statistisch nicht erfassten Zuordnung zu den Eigentümer*innengruppen.

 � Privatwirtschaftliches 
Wohnungsunternehmen 
Durchschnittsmiete  
7,67 €/m2



Einordnung der Stadt Bremen nach Mietendeckel-Gebietstyp

Nicht angespannt Angespannt Wohnungsnotlage

Angebots-/Bestands
mietverhältnis

< 30 % 30 % < 50 % > 50 %

Leerstandsquote > 3 % 2 % > 3 % < 2 %

Bevölkerungsentwicklung stagnierend steigend stark steigend

Angebotsmiete (Stand 2022)  
ohne und mit Mietendeckel in €/m22010 2014 2018 2022 Veränderung

2010–2022

Mietspiegelmittelwert – – – 7,76 €/m2 –

Bestandsmieten (Median) 6,15 €/m2 6,18 €/m2 6,74 €/m2 7,54 €/m2 + 23 %

Angebotsmieten (Median) 5,95 €/m2 7,43 €/m2 9,04 €/m2 10,04 €/m2 + 69 %

Differenz zwischen Ange-
bots- und Bestandsmieten

- 3 % 20 % 34 % 33 % –

Mietentwicklung 2010 bis 2022 in €/m2 Anteil der Wohnungen nach Mietpreisklassen

2010 2014 2018 2022
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Bestandsmieten in Bremen (Mietpreisklassen) 2022

  Grenzwert extrem überhöhte Miete      Bestandsmieten  (Anteile)

3,72 %

23,16 %

38,62 %

20,09 %

8,72 %

2,86 %
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0 10 20 30 40 50 60
Q

u
el

le
n

: S
ta

ti
st

is
ch

es
 B

u
n

d
es

am
t 2

0
2
4
: F

o
rt

sc
h

re
ib

u
n

g
 d

es
 B

ev
ö

lk
er

u
n

g
ss

ta
n

d
es

 (1
2
4
1
1
-0

0
1
5
);

 S
ta

ti
st

is
ch

es
 B

u
n

d
es

am
t 2

0
2
4
: Z

en
su

s 
2
0
2
2
. R

eg
io

n
al

ta
b

el
le

 G
eb

äu
d

e 
u

n
d

 W
o

h
n

u
n

g
en

;  
F+

B
 2

0
1
9
: M

ie
ts

p
ie

g
el

in
d

ex
 2

0
1
0
 b

is
 2

0
1
8
, a

kt
u

el
le

 M
ie

ts
p

ie
g

el
 d

er
 S

tä
d

te
; R

W
I E

ss
en

 2
0
2
4
: R

W
I-

G
E

O
-R

E
D

 v
 9

 (I
n

se
ra

te
 M

ie
tw

o
h

n
u

n
g

en
 b

ei
 Im

m
o

S
co

u
t2

4
)

> 20 €/m2

18 < 20 €/m2

16 < 18 €/m2

14 < 16 €/m2

12 < 14 €/m2

10 < 12 €/m2

8 < 10 €/m2

6 < 8 €/m2

4 < 6 €/m2

< 4 €/m2

Angebotsmieten in Bremen (Mietpreisklassen) 2022
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